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Göttliche Liturgie des Johannes
Chrysostomus

Die Chrysostomusliturgie ist die häufigste Form der Eucharistie

(der "göttlichen Liturgie") in den orthodoxen Kirchen. Sie wird dem

Heiligen Johannes Chrysostomus (gestorben 407), dem Patriarchen

von Konstantinopel, zugeschrieben. Wahrscheinlicher ist, dass das

ursprüngliche Messformular aus Antiochien stammt, wo Chrysostomus

zeitweise predigte. Zunächst bestand es nur aus einigen Gebeten, mit

der Zeit wurde das Formular jedoch ausgebaut: im 5./6. Jahrhundert

kamen verschiedene Hymnen und das Glaubensbekenntnis hinzu, im

8./9. Jahrhundert eine Vormesse. Grundsätzlich besteht die Liturgie wie

in der katholischen Kirche aus zwei Teilen, einem Wortgottesdienst und

einem eucharistischen Gottesdienst. Die Bedeutung der Liturgie in den

orthodoxen Kirchen ist jedoch eine andere als in der katholischen Kirche:

Die orthodoxen Kirchen verstehen "sich nicht in erster Linie als lehrende

Institution, sondern als betende Gemeinschaft" (Oeldemann).
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